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Worte an  der Gedenkveranstaltung am 6. August 2008 an der 
japanischen Friedensglocke im Volkspark Friedrichshain. 
 
Ich bin in Nagasaki geboren und in Hiroshima aufgewachsen. 
Als ich 16 Jahre alt war, überlebte ich die Katastrophe in Hiroshima und verlor meine Mutter. Ich 
bin ein Atombombenopfer, “Hibakusha”. 
 
Die  zwei Atombomben auf Hiroshima und Nagasaki wurden  nicht nur auf die japanische 
Bevölkerung abgeworfen, sondern auf das Dasein der Menschheit an sich. 
Ich spreche über dieses Thema nicht aus dem Gefuehl einer Atombombenopferrolle heraus, sondern  
als einer von sechs Milliarden Erdbewohnern. 
 
Nukleare Waffen unterscheiden sich von konventionellen Waffen. 
Nukleare Waffen bewirken negative Folgen von radioaktiven Strahlen auf Generationen. 
Nukleare Waffen sind die schlimmsten Waffen, die jemals in der Menschheitsgeschichte entwickelt 
und angewandt wurden. 
 
Die wirklich wahnsinnige Existenz von nuklearen Waffen hat einen starken negativen Einfluss auf die 
menschliche Psyche und den menschlichen Geist. 
 
Ich möchte, dass die Menschen das wissen. 
Ich möchte,  das wir gemeinsam darüber nachdenken, in was für einer Umwelt wir leben und  in was 
für einer Welt  wir unsere Zukunft aufbauen wollen. 
 
Wir dürfen die Folgen der Atombombe nicht vergessen, sonst wird es sich wiederholen. 
 
Ich wünsche die atombombenfreie Welt !! 
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